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Christopher Vogt: Vollverschleierung ist kein Ausdruck 
von Weltoffenheit 
 
Zur Diskussion um das Vollverschleierungsverbot an der Universität Kiel und 
einer dahingehenden gesetzlichen Regelung an Schulen erklärt der Vorsit-
zende und hochschulpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Chris-
topher Vogt: 
 
„Die Entscheidung der Kieler Uni, die Vollverschleierung im Hörsaal nicht zu 
erlauben, kann ich sehr gut nachvollziehen und nur unterstützen. 
  
Das Tragen von Burka oder Niqab ist kein Ausdruck von Weltoffenheit, son-
dern ein Zeichen der Unterdrückung von Frauen. Wir wollen bei der Gleich-
berechtigung der Geschlechter Fort- und keine Rückschritte. Wir müssen in 
der Debatte um interkulturelle Toleranz Gesicht zeigen und deutlich ma-
chen, wo wir Grenzen ziehen müssen. 
  
Bei den Hochschulen halte ich es für richtig, dass die entsprechenden Gre-
mien über diese Fragen diskutieren und entscheiden. Bei den Schulen soll-
ten wir eine gesetzgeberische Klarstellung vornehmen, dass wir das Tragen 
von Burka und Niqab nicht zulassen.“ 
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Vorsitzender 

Anita Klahn, MdL 
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